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Nach der Zusage 

1. Reisepass beantragen 
Für die Einreise nach Neuseeland wird ein gültiger Reisepass benötigt. Falls 
noch keiner vorhanden ist, sollte dieser frühzeitig beantragt werden. 

2. Flug buchen 
Wir haben eine Verbindung mit Emirates/Qantas gewählt, die über Dubai und 
Brisbane (Australien) nach Wellington führte. Wenn ein Inlandsflug innerhalb 
Neuseelands vermieden wird, entfällt die Pass- und Zollkontrolle beim 
Umsteigen (z. B. in Auckland). 

3. Sitzplätze reservieren 
Bei Emirates können Sitzplätze gegen Gebühr vorab reserviert werden. Alternativ 
ist eine kostenlose Sitzplatzwahl ab 48 Stunden vor Abflug möglich. Ab 24 
Stunden vor Abflug erfolgt die automatische Sitzplatzvergabe – es kann dann 
passieren, dass Mitreisende nicht zusammensitzen. 

4. Versicherungen abschließen 
Eine reguläre Reiseversicherung deckt meist nur Kurzreisen ab. Für längere 
Aufenthalte sind eine Auslandskrankenversicherung und eine 
Haftpflichtversicherung erforderlich und werden auch vom Scots College 
verlangt. Eine Reiserücktrittkostenversicherung sollte opional abgeschlossen 
werden. Wir haben uns für die HanseMerkur entschieden, da sie ein gutes Preis-
Leistungs-Verhältnis bietet und von Stiftung Warentest positiv bewertet wurde. 

5. Einreisegenehmigung (NZeTA) beantragen 
Für die Einreise nach Neuseeland ist eine elektronische Reisegenehmigung 
(NZeTA) erforderlich. Diese kann über die offizielle Website oder App beantragt 
werden: 

     NZeTA beantragen – Immigration New Zealand 
Eine australische Einreisegenehmigung ist nicht notwendig – bei Problemen 
beim Umstieg kümmert sich die Fluggesellschaft. Weitere Informationen gibt das 
Auswärtige Amt. 

6. Geld überweisen 
Das Scots College verlangt eine Vorauszahlung zur Deckung bestimmter Kosten 

https://nzeta.immigration.govt.nz/
https://wellington.diplo.de/nz-de/service/05-visaeinreise/2200652-2200652


(z. B. Bustransfer, Leihuniform, EOTC-Woche). Die genauen Beträge werden von 
der Schule mitgeteilt. 

7. Kreditkarte beantragen 
Für den Aufenthalt in Neuseeland empfiehlt sich eine Kreditkarte, mit der auch 
Bargeld an Geldautomaten abgehoben werden kann. Achte darauf, dass die 
Karte weltweit einsetzbar ist und möglichst geringe Auslandseinsatzgebühren 
hat. 

8. Stromadapter besorgen 
In Neuseeland werden Steckdosen des Typs I verwendet. Um europäische 
Geräte nutzen zu können, wird ein entsprechender Reiseadapter benötigt. Am 
besten vor der Abreise besorgen. 

Vor dem Abflug 

1. Reisevollmacht der Sorgeberechtigten 
Eine schriftliche Einverständniserklärung (z. B. vom ADAC) ist erforderlich, wenn 
Minderjährige allein reisen. 

2. NZeTA-App installieren 
Die offizielle App der neuseeländischen Regierung erleichtert die Beantragung 
und Verwaltung der NZeTA. Am besten vorab aufs Handy laden. 

3. New Zealand Traveller Declaration (NZTD) 
Kurz vor Abflug muss die Einreiseerklärung ausgefüllt werden. Auch hierfür gibt 
es eine App: 

     NZTD – Start Your Declaration 
Alternativ kann das Formular im Flugzeug (Australien → Neuseeland) 
handschriftlich ausgefüllt werden. 

4. Die Begleitung der Minderjährigen bis zum Gate ist unter Umständen möglich, 
falls die Fluggesellschaft zustimmt. Wir haben auf die Begleitung verzichtet, da 
nur eine Begleitperson für beide Reisenden von der Fluggesellschaft erlaubt 
wurde.  

5. Die zulässigen Höchstgewichte für Aufgabe- und Handgepäck sollten unbedingt 
eingehalten werden. In der Regel ist die Anzahl der aufgegebenen Gepäckstücke 
nicht begrenzt, solange das Gesamtgewicht nicht überschritten wird. 

Nach der Ankunft 

1. SIM-Karte fürs Handy 
Eine Prepaid-SIM-Karte (z. B. von 2degrees) wird vom Scots College 
bereitgestellt. Wir haben sie einmalig aufgeladen, um eine Daten- und 
Telefonflatrate für drei Monate zu nutzen. 

https://www.amazon.de/Oliveria-Deutschland-Reiseadapter-Reisestecker-Steckdosenadapter-Wei%C3%9F-2PCS/dp/B0CKR6C153/ref=sr_1_5?dib=eyJ2IjoiMSJ9.Gt-FwCqjLlJGFOMws8AMj8RJt6knY_nk6e0W4IMKxI3NKC3jeJ5xvIcnnNk0RAm-5AYfLVF23LzWV5xXCbGcv7NgkVPB1cX7Bu3MCnTCk_oWhrweyWhaJe8RtAxz8brKmpVW_bh_J5Lv342t15NykHLx-EEr1S9KpFtt7KgjUJkjPAOuvg83fiI7wXlayG2l8JD1mLR4RkM6ApioWuGv-5APRuHD2e7N12KUywzTySc.U_jxWbN_XozSFFUToVTfC7O_6mLwyoWNjuBlmbJ1CoI&dib_tag=se&keywords=neuseeland%2Badapter&qid=1748723741&sr=8-5&th=1
https://www.adac.de/reise-freizeit/ratgeber/reiserecht/reisevollmacht-kinder/
https://www.travellerdeclaration.govt.nz/?gad_source=1&gclid=EAIaIQobChMIs_aqxqjViQMV1ZWDBx0M4xYJEAAYASAAEgKgX_D_BwE


  

Vor dem Rückflug 

1. Restguthaben vom Schulkonto 
Wir haben das verbleibende Guthaben in bar auszahlen lassen und für ein 
Abschiedsgeschenk für die Gastfamilie verwendet. Eine Rücküberweisung wäre 
mit hohen Gebühren verbunden gewesen. 


